
Spatenstich zum Ausbau des Hafens Lau-
terbach 
Glawe: Touristisches Angebot für Gäste 
und Einheimische wird ausgebaut 
 
Mecklenburg-Vorpommerns Wirtschaftsminister Harry Glawe 
hat am Freitag den ersten Spatenstich für den Ausbau des Ha-
fens Lauterbach (Insel Rügen) gesetzt. „Der Hafen in Lauter-
bach ist ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge auf der gesam-
ten Insel. Ab Mole geht es mit der Schmalspurbahn nach Binz, 
Sellin, Gören und Baabe oder per Schiff zur Insel Vilm. Um 
künftig das Angebot für Gäste und Anwohner noch attraktiver 
zu gestalten, wird der Hafen jetzt umfangreich ausgebaut“, 
sagte der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit Harry 
Glawe vor Ort. 
 
Zwei neue Liegeplätze für Flusskreuzfahrtschiffe entste-
hen – Informationszentrum wird gebaut 
Der Hafen Lauterbach wurde seit seinem Bau in den Jahren 
1901/1902 vorrangig als Wirtschafts- und Fischereihafen ge-
nutzt. In jüngster Zeit ist die touristische Nutzung stärker nach-
gefragt. Mit Ausflugsschiffen können Besucher in den Sommer-
monaten Fahrten um die Insel Vilm, in den Greifswalder Bod-
den und zum Ostseebad Baabe unternehmen. Auch die Halte-
stellen der historischen Schmalspurbahn „Rasender Roland“ 
und der Groß-Bahn befindet sich direkt auf der Lauterbacher 
Mole. Zudem befinden sich im Hafen Anleger für Sportboote 
und Großsegler. Jetzt beginnen die Arbeiten für einen umfang-
reichen Ausbau. Vorgesehen ist, die vorhandene Anlegestelle 
für Flusskreuzfahrtschiffe auszubauen. Im Bereich „Westlicher 
Kai“ entstehen zwei neue Liegeplätze für Flusskreuzfahrt-
schiffe der sogenannten 120-Meter-Klasse, die über neue Ver-
sorgungssäulen mit Strom und Trinkwasser ausgestattet sind. 
Weiterhin sollen beide Fahrrinnen auf fünf Meter Wassertiefe 
ausgebaggert werden. Auch der Bau eines rund 100 Quadrat-
meter großen Informationszentrums ist geplant. „Mit der Erwei-
terung des Hafens und dem Ausbau der touristischen Infra-
struktur wird die gewerbliche touristische Wirtschaft der Region 
gestärkt“, sagte Glawe. 
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Wirtschaftsministerium unterstützt vor Ort 
Die Gesamtinvestitionen des Vorhabens betragen rund fünf 
Millionen Euro. Das Wirtschaftsministerium unterstützt das Vor-
haben in Höhe von rund 4,3 Millionen Euro aus Mitteln der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ (GRW). Durch das Innenministerium wird eine 
Kofinanzierungshilfe in Höhe von rund 546.000 Euro bereitge-
stellt. 
 
Informationen zu touristischen Ankünften und Übernach-
tungen  
Im Reisegebiet Rügen/Hiddensee gab es nach Angaben des 
Statistischen Amtes im Zeitraum Januar bis Mai 2019 mehr als 
410.000 Ankünfte (+6,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum) und rund 1,7 Millionen Übernachtungen (+10,5 Pro-
zent). In ganz Mecklenburg-Vorpommern wurden im gleichen 
Zeitraum rund 2,6 Millionen Ankünfte (+7,2 Prozent) und rund 
9,3 Millionen Übernachtungen (+9,8 Prozent) gezählt. 
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